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Bio-Kosmetik, Hobbythekartikel, 
Bio.Putz- & -Waschmittel, ätherische Öle, 
nat. Nahrungsergänzung, nat. Räucherwerke

Knack-Punkt
Dettinger Straße 15
73230 Kirchheim/Teck
Telefon 0 70 21 / 4 17 26
info@knack-punkt.de
www.knack-punkt.de

Ohne Gift gegen 
Buchsbaumzünsler, 

Blattlaus & Co.! 
Rezept:

Je 1 Teelöffel Neemöl und 
Mulsifan mischen und in 
zwei Liter Wasser geben,

alle 1 bis 2 Wochen spritzen, 
je nach Bedarf

Neemöl 50 ml – 3.50 €
Mulsifan 50 ml – 1.75 €

modern – gemütlich – lecker

Sie planen ein Fest –
wir machen den Rest – 
mit Queens-Catering

Das 
Dettinger Straße 52/1

Telefon 0 70 21/ 72 52 73
www.queens-kirchheim.de

Aktionswochen bei Wall: Hausausstellung 
mit Schüler-Schreibtischen und -Stühlen 

Bei Wall am Markt findet im 
gesamten Juli die Hausaus-
stellung mit Schüler-Schreib-
tischen und -Stühlen der 
Firma Moll statt. Der Traditi-

onshersteller Moll bietet mit sei-
nem umfangreichen Programm 
rund ums Thema Schreibtische, 
Stühle und mehr ein hochwerti-
ges Sortiment mit langer Lebens-

dauer. Wall am Markt zeigt noch 
bis 31. Juli die Produktpalette, 
auch mit Neuheiten. Außerdem 
gibt es Aktionen sowie redu-
zierte Einzelstücke.
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Neu bei Optik Bacher: 
3D-Seherlebnis

Früher hat man in der 
Augenoptik jedes Auge 
einzeln überprüft, um die 
optimale Sehstärke zu 
bestimmen. Heute, nach 

den neuesten Erkenntnis-
sen, überprüft man beide 
Augen gleichzeitig, das heißt, 
dass während des gesamten 
Testablaufs beide Augen per-
manent geöffnet bleiben. 
Dieses entspricht dem nor-
malen, natürlichen Sehen des 
Kunden, und man kann damit 
eine völlig neue Qualität und 
Genauigkeit bei der Brillen-
glasbestimmung erreichen.
Bei der Firma Optik Bacher 
in der Marktstraße freut man 
sich sehr darüber, in Kirch-
heim das erste Augenoptik-
fachgeschäft gewesen zu sein, 
welches seinen Kunden und 
allen interessierten Fehlsich-
tigen diese neueste Technik 
in der Brillenglasbestimmung 
anbieten konnte und über aus-
reichend  Erfahrung verfügt:
„Alle Tests sind in Farbe 
auf einem hochauflösenden 
HD-Monitor dargestellt und 
bieten dem Kunden ein völlig 
neues Seherlebnis, welches 

durch verschiedene Arten der 
Sehzeichen an die Bedürfnisse 
des Kunden angepasst wer-
den kann“, so Inhaber Jochen 
Nägele. Zudem werden gleich-
zeitig das Kontrastsehen und 
das räumliche Sehen über-
prüft. Dadurch gewinnt das 
Team von Optik Bacher wei-
tere Hinweispunkte auf das 
gesamte „Sehen“ und die 
Augengesundheit der Kunden. 
Diese können dadurch noch 
besser beraten werden, wel-
che Brille für Sie ideal ist und 
wann ein Besuch beim Augen-
arzt ratsam wäre. Selbst die 
Verträglichkeit von Gleitsicht-
brillen kann durch Anlehnung 
an die natürliche, beidäugige 
Sehsituation in vielen Fällen 
ebenfalls wesentlich verbes-
sert werden. Wer die revo-
lutionäre 3D-Refraktion mit 
Paskal 3D von Ipro erleben 
möchten, sollte gleich unter 
Telefon 0 70 21 / 35 91 einen 
Termin vereinbaren: „Beim 
Kauf einer neuen Brille bis 
zum 31. Juli erhält man diese 
revolutionäre Sehstärkenbe-
stimmung kostenlos“, so Inha-
ber Jochen Nägele. 
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Bodenständige Produkte aus dem Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb jetzt im Owener Biosphärenlädle
Seit Kurzem können Verbrau-
cherinnen und Verbraucher an 
einem Ort den Geschmack der

Lokale Agenda

ganzen Alb erhalten: im Biosphä-
renlädle in Owen in der Kirch-
heimer Straße 63, direkt an der 
Hauptstraße. Denn Inhaberin 
Erika Hagmayer bietet hier eine 
Fülle von einheimischen Pro-
dukten von Erzeugern aus dem 
Biosphärengebiet zum Kauf an. 
Da sie möglichst vielen regio-
nalen Erzeugern eine Plattform 
bieten will, war der Beitritt zum 
Verein Schmeck‘ die Teck für sie 
folgerichtig.
Hier bekommen die Kunden 
regional erzeugte Brotaufstri-
che und Sirup aus Löwenzahn-
blüte, Holunderblüten, Eber-
eschen oder Hagebutten sowie 
auch Schwäbische Spezialitäten 
von Linsen, Spätzle, Schafwurst, 

Albbüffelkäse bis Mostgelee und 
Mehl aus der Owener Mühle. 
In den Regalen finden sich auch 

feinste Destillate wie schwä-
bischer Whisky, schwäbischer 
Ouzo und schwäbischer Hugo. 
Erika Hagmayer bietet von 
Mittwoch bis Samstag auch Bio-
Gemüse an und hat sich übri-
gens auf Kräuter spezialisiert: 
„Frische Küchenkräuter geben 
jedem Gericht schnell und 
einfach einen gewissen Pepp. 
Probieren Sie doch mal Ananas-
salbei für Eistee, Olivenkraut in 
Grillsaucen oder Zypernbasili-

kum für den Sommersalat 
mit Albbüffelmozarella.“
Im Lädle duftet es nach 

den handwerklich hergestellten 
Naturseifen mit Kräutern und 
Blüten aus dem Biosphärenge-
biet. Ebenso handwerklich gear-
beitet sind die Weidengeflechte 
aus einheimischer Weide und 
Schaffelle von einer Schäferei 
aus Owen.
Oft haben die landwirtschaftli-
chen Betriebe nicht genügend 
Zeit und Möglichkeiten, ihre 
Produkte zu vermarkten, die 
Öffnungszeiten sind in der 

Regel eingeschränkt. Durch die 
langen Öffnungszeiten des Bio-
sphärenlädles von Montag bis 
Samstag von 9 bis 19 Uhr muss 
der Kunde nicht die ganze Alb 
abfahren, um eine Auswahl 
an verschiedenen regionalen 
Anbietern zu finden.
Durch die Vielzahl an regional 
erzeugten Lebensmitteln passt 
das Biosphärenlädle wunderbar 
zum Verein Schmeck‘ die Teck 
e.  V. und leistet durch deren 
Vermarktung einen Beitrag zum 
Erhalt unserer schönen und 
ökologisch wertvollen Kultur-
landschaft – ganz im Sinne der 
Nachhaltigkeit, für die sich 
Schmeck‘ die Teck als Gruppe 
der Lokalen Agenda 21 Kirch-
heim einsetzt.
Reinschauen lohnt sich. Nähe-
res unter www.schmeckdie-
teck.de und www.biosphären-
lädle.de.

Polka, Pils und Bratwurst: Falkstock VIII
Da sich das mehrfach geprüfte 
Konzept aus tanzbarer Musik 
und gekühltem Bier als äußerst 

Kirchheim aktuell

beliebt erwiesen hat, veranstal-
tet der Club Bastion am 18. Juli 
bereits zum achten Mal das 
Falkstock-Festival.
Als Headliner freut man sich 
ganz besonders über die Panta-
sonics, die schon im letzten Jahr 
den Keller in die bekannte 
Mischung aus schweißnasser 
Luft und biergetränktem Boden 
verwandelt haben. Deswegen ist 
es umso schöner, sie dieses Jahr 
auf dem Dach begrüßen zu dür-
fen. Ja – das Wetter wird gut.
Die Pantasonics werden mit 
ihrer Mischung aus Ska, Polka, 
Balkan und Lach- und Sachmusik 
die neu renovierten Außenmau-
ern der Bastion einem ersten 
Härtetest unterziehen.
Auch für die Damenwelt ist in 
diesem Jahr wieder etwas dabei. 
Die zwei Mitglieder der Band 
Donnerstag Abend, Jan Blanken-
horn und Claudio Porcaro, wer-

den Falkos alte Songs in neuem 
Gewand präsentieren und holen 
sich dafür musikalische Unter-
stützung aus Amerika: Der 
sagenumwobene Ukulele-Held, 
Chase Collings, wird mit ihnen 
die Bühne teilen.
Natürlich gibt es auch in diesem 
Jahr wieder Bier, Wurst, Waffeln 
und freundliches Personal sowie 
zwei weitere Bands, die dem-
nächst bekannt gegeben wer-
den.
Bewerbungen für dieses oder 
auch die nächsten Jahre werden 
gerne entgegengenommen: falk-
stock@gmail.com
Das Falkstock findet zum 

Gedenken an den an Leukämie 
verstorbenen Sänger der Band 
Donnerstagabend, Falko 
Rupprecht, statt.  Alle Einnah-
men werden der Stefan-Morsch-
Stiftung gespendet, die seit 1986 
die erste deutsche Datei für 
Knochenmark- und Stammzell-
spender betreibt und sich für 
Erkrankte und deren Familien 
einsetzt.
Buttonbesitzer der Vorjahre 
dürfen sich über ein Begrü-
ßungsgetränk freuen. Mehr dazu 
unter: facebook.com/falkstock.
Am Samstag, 18. Juli, um 17.00 
Uhr im Kirchheimer Club 
Bastion.

Vierter Geburtstag,  After Festival-Party und Open Stage
Das diesjährige Falkstock Festi-
val auf dem Dach der Bastion 
findet am Samstag, 18. Juli, statt.

Kirchheim aktuell

Doch was wäre ein Festival 
ohne Afterparty? Richtig, es 
würde was fehlen. Mit der Wun-
derbar, in unmittelbarer Nähe 
zur Bastion gelegen, hat man die 
perfekte After-Show-Location 
gefunden. Der nahtlose Über-
gang vom Open Air zur Wuba 
wird mit Verklingen des letzten 
Gitarrenriffs der Band Panta-
sonics vonstatten gehen. Ende 
des Monats finden gleich zwei 
tolle Veranstaltungen innerhalb 
einer Woche statt. Zum dritten 

Mal wird am Donnerstag, 30. Juli, 
die Wuba Open Stage eröffnet. 
Musizieren, mitsingen, zuhören 
und Spaß haben – für jeden ist 
etwas dabei. Gerne dürfen auch 
eigene Instrumente und Songs 
mitgebracht werden. Beginn ab 
20 Uhr.
Am Samstag, 1. August, fei-
ert die Wunderbar ihren vier-
ten Geburtstag unter Gunnar 
Stahlbergs Regie: Das Swing 
Bohème Orchestra um Front-
mann Daniel Hughes wird die 
Geburtstagssause mit einem 
Live-Konzert auf dem Platz der 
kleinen Freiheit beglücken und 
die Natural Born Grillers sind 
natürlich auch mit ihrer lecke-

ren Currywurst vor Ort. Los 
geht´s ab 18 Uhr, Konzertbeginn 
ab 20 Uhr; Während des Wein-

dorfs ist die Wunderbar mit 
ihrem Biergarten von dienstags 
bis samstags geöffnet.

After-Weindorf im Stadtkino
Heiße Nächte – heiße Partys – 
ganz großes Kino. Das Team vom 
Stadtkino in Kirchheim lässt es

Kirchheim aktuell

auch im Hochsommer grooven 
was das Zeug hält. Hier gibt’s 
Feuer auf die Lauscher, snashen 
bis die Sohlen glühen. Der „Film-
riss“, die Bar im Foyer, sorgt wie 
immer für Kühlung von innen.
Gleich am Samstag, 1. August, 
bei der „90er-Jahre-Kultparty“ 
brennt die Luft, wenn DJ Diable 
wieder eine Tanzpeitsche nach 
der anderen knallen lässt. Die 
Dancefloor-Hits der 90er sind 
angesagt wie eh und je. Die muss 
man sich einfach geben.
Am Samstag, 8. August, dem 
ersten Weindorf-Samstag des 
Jahres, ist für alle Partygänger 
die „After Weindorf“-Party mit 
DJ Romeo Dunn mega angesagt. 
Auch ohne Vorglühen geht’s bei 
Mixed Music granatenmäßig ab 
auf der Tanzfläche.
Wow, echt cool, gleich die 

zweite Runde am Samstag, 
15. August: Nach dem Weindorf 
ist „After Weindorf“! Crazy 
Grooves aus drei Jahrzehnten 
mixed by DJ Romeo Dunn.
Und weil’s soooo abgedreht 
ist, gleich ein drittes Mal „After 
Weindorf“. Am Samstag, 22. 
August, nach dem letzten Vier-
tele auf ins Stadtkino zu DJ 
Romeo Dunn und seinem horny 
Musik-Mix.
Am Monatsende geht’s beim 
„Zeitsprung“ dann wieder 
durch drei Jahrzehnte Musik-
geschichte. DJ Romeo Dunn 
beamt sich und seine Gäste am 
Samstag, 29. August, von den 
Hits der 80er über die der 90er 
zu den 2000ern. Eine spacige 
Reise von „A“ wie a-ha, über 
„M“ wie Madonna bis „Z“ wie 
ZZ Top.
Wie jeden Monat freut sich 
das Team vom Stadtkino auch 
im August wieder darauf, den 
Nachtschwärmern coole Stun-
den mit Freunden zu bereiten.


